
Veranstaltungsort
Konferenzsaal der Friedrich-Ebert-Stiftung
Hiroshimastraße 17
10785 Berlin-Tiergarten
Tel.: +49-(0)30/269 35-6

Fahrverbindungen
Buslinie M 29 bis Haltestelle Hiroshimasteg
Buslinien 100, 187 bis Haltestelle Nordische Botschaften
Buslinie 200 bis Haltestelle Tiergartenstraße

Vom Hauptbahnhof
Buslinie M 41 bis Potsdamer Platz,
weiter mit Buslinie 200 bis Tiergartenstraße

Vom Flughafen Tegel
Buslinie 109 oder X 9 bis Bahnhof Zoo,
dann Buslinie 200 oder 100

Parkmöglichkeiten stehen leider nicht zur Verfügung.

Wir bitten um Anmeldung über das Internet www.fes.de,
Rubrik Veranstaltungen oder mit vollständig ausgefülltem
beiliegenden Antwortformular.

Verantwortlich: Dr. Johannes Kandel
Friedrich-Ebert-Stiftung
Hiroshimastraße 17
10785 Berlin
Tel.: +49-(0)30/269 35-913
Fax: +49-(0)30/269 35-952

Dieses Projekt wird gefördert durch Mittel der DKLB-Stiftung.
Referat Berliner
Akademiegespräche/
Interkultureller Dialog

E i n l a d u n g
zur

Fachtagung

„Antisemitismus“
Forschung und aktuelle Entwicklungen

am

Mittwoch, 23. Mai 2007

10.00 - 17.30 Uhr

in der

Friedrich-Ebert-Stiftung

Hiroshimastraße 17

10785 Berlin

in Zusammenarbeit mit dem

„Zentrum für Antisemitismusforschung“

der Technischen Universität Berlin



„Vor Antisemitismus ist man nur noch auf dem
Monde sicher“, sagte die Philosophin Hannah
Arendt und meinte damit treffend die Präsenz
des Antisemitismus in Geschichte und Gegen-
wart. Antisemitismus, am weitesten und ein-
fachsten als „Judenfeindschaft“ definiert,
bleibt weltweit eine Bedrohung für Menschen-
rechte und Demokratie. Wir fragen nach der
gesellschaftlichen Funktionsweise von Anti-
semitismus und diskutieren den Gestaltwandel
von Antisemitismus, insbesondere aktuelle
Erscheinungsformen in der arabisch-islami-
schen Welt, in Jugendszenen mit migranti-
schem Hintergrund und in den Medien.

P r o g r a m m

10.00 - 10.15 Begrüßung und Eröffnung
Dr. Johannes Kandel,
Friedrich-Ebert-Stiftung, Berlin
Prof. Dr. Wolfgang Benz,
Direktor des Zentrums für Antisemitismusforschung, TU Berlin

10.15 - 11.00 Was ist Antisemitismus?
Begriff und aktuelle Erscheinungsformen aus
der Perspektive der internationalen Forschung
Prof. Dr. Wolfgang Benz,
Direktor des Zentrums für Antisemitismusforschung, TU Berlin

11.00 - 12.00 Diskussion
Moderation: Dr. Johannes Kandel,
Friedrich-Ebert-Stiftung, Berlin

12.00 Mittagessen

13.00 - 15.00 Themenblock I
Wandel des Antisemitismus am Beispiel des
„islamischen“/„islamisierten“ Antisemitismus

13.00 - 13.30 Herkunft und Erscheinungsformen von
„islamisiertem“ Antisemitismus in der
arabisch-islamischen Welt
Dr. Michael Kiefer,
Islamwissenschaftler, Düsseldorf

13.30 - 14.00 Antisemitismus in arabischen und
türkischen Jugendszenen
Aycan Demirel,
Kreuzberger Initiative gegen Antisemitismus, Berlin

14.00 - 15.00 Diskussion
Dr. Juliane Wetzel,
Zentrum für Antisemitismusforschung, TU Berlin

15.00 - 15.30 Pause

15.30 - 17.30 Themenblock II
Medien und Antisemitismus

15.30 - 16.00 Antisemitismus im Internet
Dr. Juliane Wetzel,
Zentrum für Antisemitismusforschung, TU Berlin

16.00 - 16.30 „Islamisierter“ Antisemitismus in türkischen und
arabischen Medien an ausgewählten Beispielen
Dr. Götz Nordbruch,
Islamwissenschaftler, Berlin

16.30 - 17.30 Diskussion
Moderation: Dr. Peter Widmann,
Zentrum für Antisemitismusforschung, TU Berlin

17.30 Ende der Tagung



Antwortkarte
auch per Fax
030 / 26 93 59 52

m Ich bin damit einverstanden in Zukunft
(auch) per E-mail eingeladen zu werden.

E-mail-Adresse: ...............................................................

Friedrich-Ebert-Stiftung
Politische Akademie
Referat Berliner Akademiegespräche/
Interkultureller Dialog
Frau Franziska Bongartz
Hiroshimastraße 17

10785 Berlin

An der Veranstaltung

„Antisemitismus“

23. Mai 2007

Nehme ich teil            m

Name:

Vorname:

Adresskorrektur:

E-mail:

Datum:                                     Unterschrift:


